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tig die notwendige Vertragsänderung zu beantragen 
und zu begründen. Eine rückwirkende Preisänderung 
bestehender Verträge auf Grund der Veränderung des 
Gemeinkostennormativs ist nicht statthaft.

§3
Schlußbestimmungen

(1) Diese Richtlinie tritt mit ihrer Veröffentlichung 
in Kraft.

(2) Bereits bestehende Verträge über Begutachtungs­
leistungen können rückwirkend nur im beiderseitigen 
Einverständnis zwischen dem Auftraggeber und dem 
SBB1 verändert werden.

Berlin, den 30. Januar 1969

Der Vorsitzende 
der Staatlichen Plankommission

S c h ü r e r

Berichtigung

Das Ministerium der Finanzen weist darauf hin, daß 
die Anordnung vom 21. November 1968 über die Kas­
senplanung (GBl. Ill S. 78) wie folgt zu berichtigen ist:

1. Die lfd. Nr. 3 im Abschnitt I der Anlage II muß 
richtig heißen:

Produktions-, Dicnstleistungs- und Verbrauchs­
abgaben.

2. Am Schluß der Anlage II muß der Verteiler richtig 
heißen:

Von WB: lfach an zuständiges Ministerium
3fach an Ibf — davon: lfach an Zen­

trale der Bank
lfach an MdF.

„Neue Ostpolitik" Bonns — was steckt dahinter?

Dr. Herbert Barth gibt Antwort in seiner Broschüre:

Der Autor erläutert instruktiv die einzelnen Etappen und Schritte 
der Bonner Ostpolitik anhand zahlreicher Fakten und untersucht 
ihre Ziele und Methoden seit Adenauer bis zur unmittelbaren Ge­
genwart. Er weist nach, daß das Expansionsprogramm Hitlers noch 
heute der Bonner Ostpolitik als Grundkonzeption dient.

Die Arbeit ist in folgende Kapitel gegliedert:

Statt Frieden und Völkerfreundschaft neuer „Drang nach Osten" 

Kalter Krieg und Politik der Stärke - Grundlagen der Adenauerschen 
Ostpolitik

Die Erhard-Regierung — Kabinett des Übergangs zur verstärkten 
Expansion in der Ostpolitik
Die sogenannte neue Ostpolitik der Kiesinger-Strauß-Regierung
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Ostpolitik
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und
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Zur Ostpolitik des westdeutschen 
Imperialismus von Adenauer und 
Erhard bis zu Strauß/Kiesmger
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